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Spielbericht der Frauenmannschaft 
vom 2. September 2018 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Entfelden  :  FC Aarburg   3:0 (3:0) 
 
 
Sportplatz: Bächen, Unterentfelden 
 
 
Tore 
12. Min. 1:0 Kugler 
25. Min. 2:0 Jäger 
39. Min. 3:0 Straumann 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Schär, Tomasi, Weinzierl, Marty, Tengler, Seferovic, Thut, Jäger, Straumann, Huber, 
Kugler 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Sahil, Pezzuto, Kolica 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Gloor (Ferien), Schiavone (Privat), Engl, Zaugg, Matic (verletzt) 
Frapolli, Urech, Nadler (nicht spielberechtigt) 
 
 
 

Geglückter Saisonstart 
 
Nach diversen verschobenen und neu angesetzten Spielen ging es endlich los. Zu 
Gast waren die Frauen aus Aarburg welche schon 2 Spiele und 6 Punkte auf dem 
Konto hatten und im Cup den 3. Ligisten Neuenhof eliminierten. Wir waren also 
genug gewarnt. Hinzu kamen noch diverse Ausfälle durch Verletzungen, nicht 
spielberechtigt sowie Ferien. 
 
Die Mannschaft begann sehr konzentriert und dass was wir vor dem Spiel 
angesprochen hatten wurde umgesetzt. Wir gewannen von Anfang an viele 
Zweikämpfe und hatten das Spiel schnell im Griff. In der 12. Minute war es soweit 
und Kugi konnte uns mit 1:0 in Führung schiessen. Wir erspielten uns weitere 
Torchancen und in der 25. Minute war es Nicole welche einen Freistoss von der 
linken Seite herrlich zum 2:0 versenkte. Kurz vor der Pause war es dann Nadine 
welche nach einem Corner den Ball zum 3:0 Pausenstand ins Tor beförderte. 
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In der 2. Halbzeit kamen die Aarburgerinnen besser ins Spiel ohne jedoch gefährlich 
zu werden. Wir hatten noch einige Chancen welche wir jedoch leider nicht nutzen 
konnten. 
 
Fazit: Ein gelungener und guter Auftakt, nur die Chancenauswertung hätte besser 
sein können. Besser jedoch, wir sparen uns die Tore noch für andere Spiele auf 😊. 

Schon am Dienstag, 4. September geht es weiter um 20.00 Uhr auswärts in Birr. 
 
Die Trainer Matthias und Nadja 


